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Anerkenung von Ausbildungsabschlüssen und anderwertig erworbenen Qualifikationen 

Anerkennungsmatrix 
Lehrschein S + R 
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Zweck 
Diese Übersicht regelt die Anerkennung von Ausbildungsabschlüssen und anderweitig erworbenen 
Qualifikationen für den Erwerb der Lehrscheine Schwimmen und Rettungsschwimmen sowie des 
Ausbildungsassistenten S und R gemäß der Ausbildungs- und Prüfungsvorschrift 
Schwimmen/Rettungsschwimmen. 

Geltungsbereich 
Erwerb der DRK Wasserwacht Qualifikationen Lehrschein Schwimmen, Lehrschein 
Rettungsschwimmen und Ausbildungsassistent*in Schwimmen und Rettungsschwimmen. 

Inhalt 
Die Verantwortung für die Durchführung von Ausbildung und Prüfung liegt bei den DRK-Landes- 
oder Bezirksverbänden. Die Durchführung der Ausbildung für Ausbildungsassistent*innen 
Schwimmen und Rettungsschwimmen kann auf nachgeordnete Gliederungen delegieren werden. 
Zur Sicherstellung einer bundesweit einheitlichen Anerkennung definiert diese Übersicht die 
Anrechnung häufig nachgefragter Ausbildungsabschlüsse sowie anderweitig erworbener 
Qualifikationen. 
 
Die nachfolgende Tabelle listet ausschließlich Qualifikationen für die Lehrscheine Schwimmen 
Stufe 1 und 2, Rettungsschwimmen Stufe 1 und 2 sowie für die Ausbildungsassistenten S und R 
auf. Nicht aufgeführte Abschlüsse oder Qualifikationen können im Einzelfall durch den zuständigen 
Ausbildungsträger anerkannt werden. 
In jedem Fall muss gewährleistet sein, dass die betreffende Person mit den spezifischen 
Regelungen der Deutschen Prüfungsordnung Schwimmen – Retten – Tauchen (DPO) sowie in die 
aktuell gültigen Lehr- und Ausbildungsunterlagen der DRK-Wasserwacht eingewiesen wird. Diese 
Einweisung erfolgt durch einen Ausbilder der Stufe 2 Schwimmen/Rettungsschwimmen und 
umfasst mindestens fünf Unterrichtseinheiten. Weitere Voraussetzungen sind in der Tabelle 
vermerkt. 
 
Diese Übersicht wird jährlich überprüft und bei Bedarf aktualisiert. Änderungen werden den 
Landesbeauftragten für Schwimmen und Rettungsschwimmen per Rundschreiben mitgeteilt. 
 
Voraussetzungen für die Anerkennung: 
• Körperliche und geistige Eignung 
• Rotkreuz Einführungsseminar 
• Erste-Hilfe-Ausbildung/-Fortbildung, nicht älter als zwei Jahre, oder gleich-/höherwertige 

Qualifikation mit gültiger Fortbildung 
• DRSA-Silber, nicht älter als zwei Jahre 
• DRK-Schnorchelabzeichen oder gleich-/höherwertige Ausbildung 



 

Übersicht anzuerkennender Ausbildungen 
 

 
Ausbildungs-

assistent S und R 
Lehrschein 

S 1 
Lehrschein 

S 2 
Lehrschein 

R 1 
Lehrschein 

R 2 
Bemerkungen 

DLRG Assistent S x     mind. DRSA-Bronze nicht älter als 2 Jahre 

DLRG Assistent R x     mind. DRSA-Bronze nicht älter als 2 Jahre 

DLRG-Breitensport      Keine Anerkennung 

DLRG Fachausbildung S x x     

DLRG Fachausbildung R x   x   

DLRG-Fachausbildung  
S + Multiplikator 

x x (x)   Einweisung Unterlagen Assistent 

DLRG-Fachausbildung  
R + Multiplikator 

x   x (x) 
Einweisung Unterlagen RS WRD + Assistent, Nachweis RS WRD 
oder höher 

DLRG Trainer C  
Leistungssport Rettungssport 

x x (x) x  Einweisung Unterlagen Assistent 

ASB Ausbilder S + R x x (x) x (x) 
Einweisung Unterlagen RS WRD + Assistent, Nachweis RS WRD 
oder höher 

grundständig ausgebildete Sportlehrkräfte 
Fakulta Schwimmen 

x (x)    
gemäß Transcript of Record (mind. 3 LP); Einzelfallentscheidung; 
1. Staatsexamen (oder Masterabschluss) 

grundständig ausgebildete Lehrkräfte  
(ohne Fakulta Schwimmen) 

(x)     Einzelfallentscheidung für methodische Inhalte 

Fachsportlehrer Bundeswehr S x x     

Fachsportlehrer Bundeswehr R x   x   



 

 
  

 
Ausbildungs-

assistent S und R 
Lehrschein 

S 1 
Lehrschein 

S 2 
Lehrschein 

R 1 
Lehrschein 

R 2 
Bemerkungen 

Fachangestellte für Bäderwesen x x     

Meister für Bäderbetriebe x x (x)   Einweisung Unterlagen Assistent 

DSV-Trainer C  
Breitensport Schwimmen 

x x     

DSV - Trainer C Leistungssport Schwimmen 
(oder besser) 

x x x    

DOSB-Trainer oder Übungsleiterlizenz (x)     Einzelfallentscheidung für methodische Inhalte 

Ausbildereignung IHK (x)     Einzelfallentscheidung für methodische Inhalte 

DSLV Schwimmlehrer*in       Keine Anerkennung 

Staatlich geprüfte Schwimmlehrkraft      Keine Anerkennung 

Kommerzielle/private Anbieter      Keine Anerkennung 



 

Quellen 
• Ausbildungs- und Prüfungsvorschrift Schwimmen und Rettungsschwimmen, DRK 

Wasserwacht, Stand: 01.01.2022  
• Richtlinie zur Ausbildung Schwimmen – Rettungsschwimmen, ASB Wasserrettungsdienst, 

Stand: Januar 2020  
• Rahmenrichtlinien für die Qualifizierung im Bereich des Deutschen-Schwimm-Verbandes e.V., 

Stand: 21.11.2020  
• Rahmenrichtlinien der DLRG für Qualifizierung von Ausbildungsassistenten, Übungsleitern, 

Trainern, Ausbildern und Vereinsmanagern Stand: April 2019  
• Rahmenrichtlinien für Qualifizierung im Bereich des Deutschen Sportbundes, Stand: 10.12.2005  
• Ausbildereignungsverordnung (AusbEignV), Stand 21.01.2009  
• Verordnung über die Prüfung zum anerkannten Abschluß Geprüfter Meister für 

Bäderbetriebe/Geprüfte Meisterin für Bäderbetriebe, Stand: 07.07.1998 
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